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Landtag von Wien.
Besqlutzprotokoll

der Sitzung vom 5. Dezember 1930, 4 Uhr nachmittags.
Vorsitzender: Präsident Dr . Dann eberg.
Schriftführer : Die Abg. Lutz und Holaubek.

1. Die Abg. Adele Bartisal , Grünfeld , Hamrnerschmid,
Jenschik und Schön sind entsuiuedrgt.

2. P . Z . 2632 , P . 1. Abg. Dr . Ko lassa  wird zum
zweiten Präsidenten  des Landtages gewählt.

3. P . Z . 2633 , P . 2. Anton Hueber, Vorsitzender des
Bundes der freien Gewerkschaften, uno Maximilian Brandeisz,
Präsident des Landesverbandes Wien der Kriegsinvaliden,
werden in den Bundesrat  gewählt.

4. P . Z . 2634 , P . 3. Die Abg. Dr . Hengl und Huber
werden zu Mitgliedern des Unvereinbarkeitsaus¬
schusses  gewählt.

Berichterstatter Abg. Ko kr da:
5. P . Z . 2631 , P . 4. Die Gesetzesvorlage betreffend die

Abänderung des Gesetzes vom 21. Dezember 1925, L.-G .-Bl . für
Wien Nr . 50, über die Festsetzung des Ausmaßes von Ver¬
waltungsabgaben  im Bereiche des Landes und der Ge¬
meinde Wien und die Einhebung von Amtstaxen  im Ver¬
fahren nach den Wiener Landes - und Gemeindeabgabegesetzen,
wird in der in der Beilage Nr . 165 ^ vorgeschlagenen Fassung
in erster und zweiter Lesung angenommen.

(Verlautbart im Landesgesetzblatte für Wien .)

Berichterstatter Abg. Tksaller:
6. P . Z . 2388 , P . 5. Dem Ersuchen des Landesgerichtes

für Strafsachen , Wien 1. Abteilung 26 a vom 27. Oktober 1930,
Vr . 3699/30 , um Zustimmung zur Verfolgung des Landtags¬
abgeordneten Julius Kopriva  wegen des Verbrechens nach
den stz 5 und 122, lit . u und 11t. b , und wegen des Vergehens
nach 8 303, St .-G . wird keine Folge gegeben.

(Redner : Abg. Kunschak.)

(Schluß der Sitzung um 4 Uhr 47 Minuten abends .)

Ausschuß
U Mlmlmelegeliieile»M Bermllmsrckm.

Bericht
über die Sitzung vom 17. November 1930.

Vorsitzender: GR . Tüubler.
Amtsf . StR . : Speiser.
Anwesende : Die GRe . Gschladt , Höppeler,

Jnnerhuber,  Käthe K ö n i g st e t t e r, Pokorny,
Reder und Wagner;  ferner Ob .Mag .R . Dr . Kritscha.

Entschuldigt : Die GRe . Kogler und Untermüller.
Schriftführer : Mag .Sekr . Dr . Ksinzl.

GR . Täubler  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter StR . Speiser:
(Z . 1^19.) Der vom Gemeinderatsausschuß 1 am 17. März

1930 zur Z . 255 genehmigte Ansteltungsvertrag mit dem Berufs-
verarer Hans Gammel wirk» in nachstehender Weise abgeändert : Im
Punkt 2, ist als dritter Absatz anzufügen : Außerdem erhalte ich zu
den gleichen Terminen und unter den gleichen Voraussetzungen wie
die Verwaltungsangestellten des Magistrates zwei Sonderzahtungen
jährlich im Ausmaße je eines Monatsoezuges . Punkt 6 hat zu tauten:
Der Vertrag wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. Bezüglich der
Kündigungsfristen , Abfertigung und des Urlaubsanspruches haben
die Bestimmungen des Gemeinderatsausschußbeschlusses vom 28. April
1930, Z . 410 (allgemeine Vorschrift über die Anstellungsbedingungen
für Vertragsangestellte der Gemeinde Wien ) Anwendung zu finden.

(Z . 1159 .) Dem Amtsgehilfen Franz Geieregger wird die
Rückzahlung der vom 1. Dezember 1926 bis 30. September 1928 und
vom 1. August 1930 bis 31 . August 1930 auf Grund seiner Ein¬
reihung in die Standesgruppe der Kanzleihilfsbeamten zuviel be¬
zogenen Beträge in der Höhe von 340 20 8 nachgesehen.

(Z . 1157 .) Die Pfleger Johann Gutenbrunner , Franz Hagen-
huber und Anton Kerndler werden in die Gruppe der Inventar-
Pfleger überreiht.

(Z . 1186 .) Die definitive diplomierte Pflegerin Marie Munser
wird unter den Bedingungen des Beschlusses des Gemeinderats¬
ausschusses 1 vom 1. Februar 1926, Z . 41, in Gruppe IV der städti¬
schen Angestellten (Oberpflegerin ) umgereiht.

(Z . 1212.) Der Friedhofsgehilfe Anton Wendl wird aä psr-
soimm in die Gruppe VI überreiht.

(Z . 1221 .) Der Facharzt Dr . Lothar Hofmann wird unter Er¬
teilung der Altersnachsicht in provisorischer Eigenschaft der allge-
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meinen Dienstordnung unterstellt und in Gruppe In , Stufe 1 der
4. Bezugsklasse des Gehaltsschemas eingereiht. Rangtag und Wirk¬
samkeitsbeginn ist der Tag des Ausschußbeschlusses, von welchem
Tage an auch der Lauf der Probedienstzeit beginnt . Die Ausübung
der Privatpraxis ist gestattet.

(Z . 1198.) Die vertragsmäßig angestellte Tubcrkulosefür-
sorgerin Leopoldine Hübel wird mit Wirksamkeit von dem auf die
Beschlußfassung folgenden Monatsersten an der allgemeinen Dienst¬
ordnung für die Angestellten der Gemeinde Wien unterstellt und in
die Standesgruppe der Tuberkulosefürsorgerinnen mit dem Range
vom 1. Mai 1930 in Gruppe IV/7/1 eingereiht.

(Z . 1200.) Der Vertragsangestellte Ernst Schulz wird mit
Wirksamkeit von dem auf die Beschlußfassung folgenden Monatsersten
in provisorischer Eigenschaft der allgemeinen Dienstordnung unterstellt.
Für die Frage der Dauer der Probedienstzeit sind die Bestimmungen
des Beschlusses des Gemeinderatsausschusses I vom 1. Februar 1926,
Z . 41, maßgebend.

(Z . 1190.) Der Lenker der städtischen Straßenbahnen Franz
Schütz wird zur M .Abt . 30 übersetzt, bei gleichzeitiger Erteilung der
Altersnachsicht der allgemeinen Dienstordnung für die Angestellten der
Gemeinde Wien unterstellt und unter Anrechnung der bei den städti¬
schen Straßenbahnen vollstreckten Dienstzeit als Personenkraftwagen¬
lenker mit dem Range V/7/5 vom 23. März 1929 in das Gehalts-
schcma der Verwaltungsangestellten eingereiht.

(Z . 1216.) Die Laufburschen der städtischen Straßenbahnen
Viktor Jebinger , Josef Schörg und Franz Tozzer werden unter An¬
rechnung ihrer nach Vollendung des 18. Lebensjahres bei den städti¬
schen Straßenbahnen zurückgelegten Dienstzeit gemäß § 18, Absatz 2
und 8 der allgemeinen Dienstordnung mit Wirksamkeit vom Tage
ihrer Zuteilung zum Magistrate der allgemeinen Dienstordnung als
provisorische Hilfsarbeiter unterstellt und in Gruppe VIII des
Gehaltsschemas für die Verwaltungsangestellten eingereiht.

(Z . 1196.) Die Gesamtdienstzeit des Kanzleiassistenten Florian
Stierschneider wird in Gruppe V des Gehaltsschemas durchgerechnet
und der Bezugsrang mit 14 . Oktober 1929 in Gruppe V/7/1 bestimmt.

(Z . 1172.) Der Sekundararzt des Krankenhauses Lainz , Dr.
Max Teichmann wird mit Wirksamkeit vom 1. Oktober 1930 zum
Asflstenzarzte an der Ersten internen Abteilung des Krankenhauses
Lainz ernannt.

(Z . 1158.) Der Sekundararzt des Krankenhauses Lainz Dr.
Johann Schuster wird mit Wirksamkeit vom 1. Oktober 1930 zum
Assistenzärzte am Röntgeninstitute des Krankenhauses Lainz ernannt.

(Z . 1182.) Zur Weiterbelassung des Erziehungsbeitrages für
die Bürgerschullehrerswaise Walter Holoubek auf die Dauer der
Hochschulstudien, längstens jedoch bis zur Vollendung des 24. Lebens¬
jahres wird die Zustimmung erteilt.

(Z . 1181.) Der Physikatsratswitwe Frieda Hromatka wird der
Fortbezug des normalmäßigen Erzlehungsbeitrages von jährlich
995 -76 8 für ihren unversorgten studierenden Sohn Erich , geb.
10. Oktober 1909, ab 1. November 1930 bis zur Vollendung der
Studien , längstens aber bis zur Vollendung des 24 . Lebensjahres,
d. i. bis Ende Oktober 1933, eventuell bis zu einer etwa früher ein¬
tretenden Versorgung bewilligt.

(Z . 1201.) Der Oberrechnungsratswitwe Luise Kraucher wird
der Fortvezug des normalmäßigen Erziehungsbeitrages von jährlich
73656 8 für ihren unversorgten studierenden Sohn Karl , geb.
11. Oktober 1909, ab 1. November 1930 bis zur Vollendung der
Studien längstens aber bis zur Vollendung des 24. Lebensjahres,
d. i . bis Ende Oktober 1933, eventuell bis zu einer etwa früher ein¬
tretenden anderweitigen Versorgung bewilligt.

(Z . 1220.) Zur Zuerkennung des Erzichungsbcitrages für.
die Lehrerswaise Lothar Machura vom 1. Jänner 1931 an auf die
Dauer ihrer Hochschulstudien, längstens jedoch bis zur Vollendung
des 24. Lebensjahres , wird die Zustimmung erteilt.

(Z .- 1197.) Der Schlachthofgehilfenswitwe Eleonore Weisl
wird umer ausnahmswciser Nachsicht des Erfordernisses des gemein¬
samen Haushaltes die normakmäßige Witwenpension im Jahres¬
betrage von 1571-40 8 vom 1. August 1930 an zuerkannt.

(Z . 1183 .) Dem Karl Zigeuner , Exekutionsamtsvizedirektors¬
vollwaise, geb. 8. Jänner 1904, wird die normalmäßige Waisenpension
von jährlich 1436-40 8 bis Ende des Jahres 1931, eventuell bis zu
einer etwa früher eintretenden anderweitigen Versorgung weiter¬
belassen.

Nachstehende Ansuchen um Desinitivum werden genehmigt:

(Z . 1162 ) Margarete Wanlo , Erziehergruppensührerin;
(Z . 1163 ) Leopoldine Kashoser , diplomierte Pflegerin;
(Z . 1164 ) Emilie Matlach , Pflegerin;
(Z . 1165 ) Anna Hampejsek, Pflegerin;
(Z . 1166 ) Anna Weiß , Pflegerin;
(Z . 1169 ) Marie Wober , Pflegerin;
(Z . 1170 ) Margarete Schulmayer , Pflegerin;
(Z . 1171 ) Adelheid Ustohal, Pflegerin;
(Z . 1199 ) Anna Häuslich , diplomierte Pflegerin;
(Z . 1167 ) Karl Trnka , Prosekturgehilfe;
(Z . 1168 ) Josef Tomann , Installateur;
(Z . 1173 ) Dr . Gertrude Bien , Primararzt;
(Z . 1174 ) Dr . Friedrich Kaufmann , Bezirksarzt;
(Z . 1175 ) Johann Böhmer , techn. Adjunkt;
(Z . 1176 ) Margarete Pilz , Kanzleiassistent;
(Z . 1177 ) Therese Greiner , Hausarbeiterin;
(Z . 1178 ) Marie Hack, Hausarbeiterin;
(Z . 1179 ) Helene Heimbucher, Hausarbeiterin;
(Z . 1180 ) Marie Meduna , Hausarbeiterin;
(Z . 1192 ) Leopold Semorad , Marktaufseher für den Nacht¬

dienst.
(Z . 1195 ) Käthe Kaspar , Reinigungsfrau;
(Z . 1203 ) Helene Grünberger , Hauptfürsorgerin;
(Z . 1206 ) Johann Büchner , Bauwerkmeister;
(Z . 1205 ) Josef Beier , Hilfsarbeiter;
(Z . 1207 ) Anton Emanuel Vesely, Hilfsarbeiter;
(Z . 1208 ) Dr . Hans Wolschansky, Magistratskonzipist;
(Z . 1209 ) Alois Nejedly , Schlosser;
(Z . 1215 ) Johann Zins , Schlosser.

Nachhende Ansuchen um Witwenpensionen und Waisenpension
werden genehmigt:

(Z . 1161 ) Sophie Meixner , Jnspektorswitwe , Witwenpension;
(Z . 1184 ) Emilie Vytouch, Straßenarbeiterswitwe , Witwen¬

pension;
(Z . 1185 ) Anna Gloß , Straßenarbeiterswitwe , Witwenpension;
(Z . 1191 ) Katharina Beran , Gartenarbeiterswitwe , Witwen¬

pension;
(Z . 1194 ) Rosina Mayer , Straßenarbeiterswitwe , Witwen-

penston;
(Z . 1202 ) Anna Krasnicky, Sanitätsobergehilfensvollwaisc,

Waisenpension;
(Z . 1213.) Klassenvorrückungen.

Nachstehende Ansuchen um Vordienstzeitanrechnung werden
genehmigt:

(Z . 1211 ) Dr . Erich Schimmerl , Magistratskommissär;
(Z . 1214 ) Dr . Ernst Karell , Magistratskommissär.

Zur Versetzung der nachgenanntcn Lehrpersonen in den dauernden
Ruhestand wird im Sinne des 8 148, Absatz 2, des LehrerdienstgesetzeS
die Zustimmung erteilt:

(Z . 1187 ) Paula Kundi , Volksschullehrerin;
(Z . 1188 ) Franz Rotz, Volksschullehrer;
(Z . 1189 ) Johann Slavicek , Volksschullehrer im zeitlichen

Ruhestande ; v
(Z . 1224 ) Michael Schwarz , Volksschullehrer im zeitlichen

Ruhestande.

Nachstehendes Ansuchen um Lehrerurlaub wird genehmigt:

(Z . 1210 .) Dr . Julius Meister , Hauptschullehrer , zwecks Dienst¬
leistung an einer Bundesmittelschule für die Zeit vom 29. Oktober
1930 bis 15. September 1931 gegen Einstellung der Bezüge.
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(Z. 1193.) Der Emma Zuleger, Gattin des ehemaligen In¬
spektors der Wiener Berufsfeuerwehr Karl Zuleger, wird ab 1. De¬
zember 1930 eine Jahresgabe von monatlich 100 8 bis Ende des
Jahres 1933, eventuell bis zu einer etwa früher eintretenden ander¬
weitigen Versorgung gegen Einstellung der bisherigen Jahresgabc
sür ihre Tochter Herta Zuleger bewilligt.

Ausschuss
Hik WMMlMseii mi>soziale Bemalim.

Bericht
über die Sitzung vom 15. Oktober 1930.

Vorsitzende: Die GRe. Leopoldine Glückel  und
W a w er ka.

Amtsf. StR .: Prof . Dr. Tandler.
Anwesende: Die GRe. Therese Ammon,  Adele Bar-

tisal,  Marie Bock, Eisinger , Dr . Friedjung,  Anna
Grünwald , Grünfeld , Hedorfer , Hörmayer,
Käthe Königs st etter , Kopriva , Machat,  Dr . Alma
Motzko , Pfeiffer , Prinke , Schleifer , Marie Schlö-
sing er und Stöger ; ferner Stadtphysikus Dr.  Gegen¬
bauer , Ob.Sen .R.  Hofer,  die Ob.Mag.Re. Dr.  Karner,
Dr . Neuhuber , Dr . Rieder , Dr. Suttner und
Worin er , Dior. Ing . Lasch , Ob.BauR . Ing.  Abel und
BauR . Ing.  Steiner.

Schriftführer: Mag.Sekr. Dr.  Schaufler.
Berichterstatter StR . Prof. Dr. Tandler:

(Z. 301, M.Abt. 7,15252.) Die weitere Auszahlung von Pflege¬
beiträgen und Pflegegeldern im Jahre 1930 wird bewilligt, obgleich
der im Hauptvoranschlag für diesen Zweck vorgesehene Ansatz infolge
der Zunahme der Arbeitslosigkeit und der dadurch bedingten größeren
Notlage nicht ausreicht. Es wird zur Kenntnis genommen, daß durch
diese weitere Auszahlung der Ansatz der Ausgabsrubrik 305/1„Pflege¬
gelder und Pflegebeiträge" im Jahre 1930 um 930.000 8 überschritten
wird und das Gesamterfordernis5,200.000 8 betrügt. Das Mehrerfor-
dernts wird auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben verwiesen.
Wenn sich jedoch bei Aufstellung des Rechnungsabschlusses Mehrein¬
nahmen oder Minderausgaben ergeben sollten, die für diese Ileber-
schreitung Deckung bieten, ist die Ueberschreitung in diesen Mehrein¬
nahmen oder Minderausgaben zu decken und die Reserve zu entlasten.

(Z. 285, M.Abt. 12, Sp. 821.) Die Kosten für die Reinigung
der städtischen Spielplätze werden bewilligt, obwohl hiefür im Voran¬
schlagsansatz dieses Jahres keine Deckung vorhanden ist. Es wird zur
Kenntnis genommen, daß durch diese Ausgaben der Ansatz für 1930
der Kreditpost2 a „Allgemeine Unkosten" des Sondervoranschlages
Nr. 21 „Spiel- und Eislaufplähe" (Ausgabsrubrik 325/1) um 23008
überschritten wird und das Gesamterfordernissomit 39.120 8 beträgt.
Das Mehrerfordernis selbst findet mit 2000 8 in Mehreinnahmen
(Rückersähe der diese Plätze benützenden Vereine) auf Einnahmepost1
„Verschiedene Einnahmen und Rückersätze" und mit 300 8 in Minder¬
ausgaben auf Ausgabspost2 ck„Gebäude-, Wege- und Gartenerhal¬
tung" desselben Sondervoranschlages seine materielle Deckung.

(Z. 249, M.Abt. 12, 9308.) Die Entlohnung der Hilfskräfte in
den beiden Wassermannstationen des Gesundheitsamtes wird ab 1. Juli
1930 auf die Dauer der Verringerung der ärztlichen Sprechstunden auf
wöchentlich zwei Ordinationen mit 23 8 monatlich(einschließlich der
am 1. Juni und 1. Dezember fälligen Mehrzahlungen je eines Monats¬
bezuges) festgesetzt.

(Z. 317, M.Abt. 4, Mi. 331.) Den Verfügungen des Magistrates
betreffend die Sicherstellung bei Vorauszahlungen sowie bei vorzeitiger
Auszahlung von Deckungs- oder Haftrücklässen wird unter genehmi¬
gender Kenntnisnahme des vom Magistrate hierüber erstatteten Be¬
richtes nachträglich zugestimmt. (A. d. GR.Aussch. IV.)

(Z. 326, M.D. 5087.) Die Kriegsgräberfürsorge ist trotz der
Weigerung des Bundeskanzleramtes, die Kosten aus Bundesmitteln zu

8MboäS8 vsiierbiMMeii
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ersetzen, im bisherigen Ausmaß bis 1. November 1930 fortzusetzen,
insbesondere ist für eine würdige Ausschmückung der Gräber zu Aller¬
heiligen vorzusorgen. Hiefür wird für das Jahr 1930 ein neuer Kredit in
der Höhe von 93.300 8 bewilligt, der auf die neu zu eröffnende Kredit¬
post5 „Kriegsgräberfürsorge" des SondervoranschlagesNr. 26 „Be¬
trieb Gemeindefriedhöfe, Unterteilung Friedhöfe" zu verrechnen ist und
auf den gleich hohen Betrag verwiesen wird, dessen Ersatz von: Bunde
zu leisten ist. Der Magistrat wird beauftragt, den Ersatz der Kosten
gemäßK 15 des Artikels 10 des Bundesverfassungsgesetzes und des
H6 des Bundesverfassungsgesetzes vom7. Dezember 1929, B.-G.-Bl.
Nr. 393, vom Bund zu verlangen. (A. d. StS .)

(Z. 222, M.Abt. 12, 5620.) Die Beitragsleistung zur Be¬
handlung der Kinder an den städtischen Schulzahnkliniken wird mit
Beginn des Betriebsjahres 1930/31 mit 1 8 pro Jahr festgesetzt.

(Z. 323, M.Abt. 13, 8144.) Es wird zur Kenntnis genommen,
daß infolge Unterbringung einer größeren Anzahl von Zöglingen in
den ErziehungsanstaltenBaumgartenberg und Theresienfeld und wegen
Erhöhung der Verpflegsgebühren dieser Anstalten der Ansatz der Aus¬
gabsrubrik 701/5 ck„Verpflegskosten für die in Anstalten zur Zwangs¬
erziehung und Zwangsarbeit untergebrachten Personen und zwar in
fremden Anstalten" pro 1930 um rund 31.500 8 überschritten wird
und das Gesamterfordernis 76.500 8 beträgt. Das Mehrerfordcrnis
findet in den auf der Ausgabsrubrik 701/5b „Verpflegskosten für
Wiener in der N.-ö. Landes-Zwangsarbeitsanstalt Korncuburg" er¬
zielten Minderausgaben im Betrage von 60.000 8 seine materielle
Deckung.

(Z. 324, M.Abt. 8, 18758.) Es wird zur Kenntnis genommen,
daß infolge des Ansteigens der Zahl von Transporten kranker, in
Wien heimatberechtigter Personen durch fremde Gemeinden der Ansatz
der Ausgabsrubrik 311/3„Ueberführungskoften an fremde Gemeinden"
für das Jahr 1930 um den Betrag von 24008 überschritten wird und
das Gesamterfordernis 9600 8 beträgt. Das Mehrerfordernis wurde
auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben verwiesen, die zu
Lasten der Kassenbestände um den gleichen Betrag erhöht wurde. Wenn
sich jedoch bei Aufstellung des Rechnungsabscblusses Mehreinnahmen
oder Minderausgaben ergeben, die für diese Ueberscbreitung Deckung
bieten, ist diese Ileberschreitunq in diesen Mehreinnahmen oder Minder¬
ausgaben zu decken und die Reserve zu entlasten.

(Z. 327, M.Abt. 9/V, M. 20.) In Abänderung des Beschlusses
vom 27. Februar 1929, Z. 469, wird verfügt: Die Zöglinge der
städtischen Waisenhäuser und Erziehungsanstalten erhalten bei ihrem
Austritte aus der Anstalt in die Lehre, in den Dienst oder in eine
sonstige Versorgung das Notwendigste an Wäsche und Bekleidung durch
die Anstaltsleitungen unter der Voraussetzung, daß sie endgültig aus
der Fürsorge der Gemeinde Wien ausscheiden und nur insoweit, als

feinste Herren und vamenliüte
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nicht alimentationspflichtige Anverwandte in der Lage sind, dem Kinde
die Wäsche und Bekleidung beizustellen. Dabei hat das vom Gemcinde-
rate mit Beschluß vom 14. Juli 1922, P . Z. 7274/22, normierte Aus¬
maß der Austrittsausstattungen als Höchstausmaß zu gelten, das auf
keinem Falle überschritten werden darf. Jene Zöglinge der städtischen
Waisenhäuser und Erziehungsanstalten, bei denen die genannte Vor¬
aussetzung nicht zutrifft, erhalten bei ihrem Austritte ebenso wie die
aus den städtischen Kinderheimen und Lehrlingsheimen austretenden
Zöglinge im Bedarfsfälle eine Beteilung mit dem Notwendigsten an
Wäsche und Bekleidung durch die offene Fürsorge. Pfleglinge des
Zentralkinderheimeserhalten bei ihrem Austritte im Bedarfsfälle eine
Beteilung mit dem Notwendigsten an Wäsche und Bekleidung durch die
Anstaltsleitung.

Berichterstatterin GR. Marie Bock:
(Z. 304, M.Abt. 27d, 4355/29.) Der Anschluß der Erziehungs¬

anstalt Klosterneuburg an das Wasserleitungsnetz der Gemeinde Kloster¬
neuburg wird genehmigt. Es wird zur Kenntnis genommen, daß da¬
durch der Ansatz für 1930 der Kreditpost 21 „Gebäude-, Wege- und
Gartenerhaltung" des Sondervoranschlages Nr. 12 „Jugendfürsorge¬
anstalten zur dauernden Unterbringung, Erziehungsanstalt Klosterneu¬
burg" (Ausgabsrubrik 309/2), um weitere 20008 überschritten wird
und das Gesamterfordernis 20.550 8 beträgt, Das Mehrerfordernis
wird auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben verwiesen, die zu
Lasten der Kassenbestände um denselben Betrag erhöht wird. Wenn
sich jedoch bei der Aufstellung des Rechnungsabschlusses Mehrein¬
nahmen oder Minderausgaben ergeben, die für diese Ueberschreitung
Deckung bieten, ist die Ueberschreitung in diesen Mehreinnahmen oder
Minderausgaben zu decken und die Reserve zu entlasten.

Berichterstatter GR. Ei sing er:
(Z. 303, M.Abt. 14, 9551.) Es wird zur Kenntnis genommen,

daß durch die höheren Kosten für Mietzins, Betriebsspesen, Fern¬
sprechgebühren und Beheizung infolge Ueberfiedlung des Arbeitsnach¬
weises der Stadt Wien von 7. Neubaugürtel 38, nach6. Stumper-
gasse 10. sowie durch die Erhöhung der Reinigungspauschalien der An¬
satz der Ausgabsrubrik 328/1 „Ausgaben für den Arbeitsnachweisder
Stadt Wien (Sachkosten)" im Jahre 1930 um 3150 8 überschritten
wird und das Gesamterfordernis 12.590 8 beträgt. Das Mehrerfor¬
dernis wird auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben verwiesen.
Wenn sich jedoch bei der Aufstellung des Rechnungsabschlusses Mehr¬
einnahmen oder Minderausgaben ergeben, die für diese Ueberschreitung
Deckung bieten, ist die Ueberschreitung in diesen Mehreinnahmen
oder Minderausgaben zu decken und die Reserve zu entlasten.

(Z. 315, M.Abt. 24, 3358.) Die notwendige Anschaffung von
zwei neuen gußeisernen Gliedern für den schadhaft gewordenen Danivf-
kessel der Zentralheizung im städtischen Versorgungsheim 20. Melde¬
mannstraße wird bewilligt, obwohl der Voranschlag hiefür keine
Deckung bietet. Es wird zur Kenntnis genommen, daß durch diese Aus¬
gabe der Ansatz pro 1930 der Kreditpost 21 „Gebäude-, Wege- und
Gartenerhaltung" des Sondervoranschlages Nr. 5 „Versorgungs-
Häuser", „Versorgungshaus 20. Meldemannstraße" (Ausgabs¬
rubrik 3021 um 15008 überschritten wird und das Gesamterfordernis
somit 49.380 8 beträgt. Das Mehrerfordernis wird auf die Reserve
für unvorhergesehene Ausgaben verwiesen, die gleichzeitig zu Lasten
der Kassenbestände um denselben Betrag erhöht wird. Wenn sich jedoch
bei der Ausstellung des Rechnungsabschlusses Mehreinnahmen oder
Minderausgaben ergeben, die für diese Ueberschreitung Deckung bieten,
ist die Ueberschreitung in diesen zu decken und die Reserve zu entlasten.

(Z. 319, M.Abt. 14, 9463/29.) Dem Josef Buzap, gewesenen
Gleisarbeiter der städtischen Straßenbahnen, welcher wegen des am
21. Mai 1927 im genannten Betriebe erlittenen Unfalles einek?/gvro-
zentige Unfallsrente im jährlichen Ausmaße von 209'04 8 bezieht, wird
diese Rente als Dauerrente zuerkannt.

(Z. 305, M.Abt. 14, 7903.) Dem Unfallsrentner Franz Eber-
bardt. gewesener städtischer Straßenarbeiter, wird ein Vorschuß von
100 8 auf seine Unfallsrente, rückzahlbar in Monatsraten zu 10 8
bewilligt.

(Z. 310, M.Abt. 14, 9485.) Dem Unfallsrentner Franz
Herzinger, gewesener Hilfsarbeiter des städtischen Lastkraftwagen¬

betriebes, wird die Unfallsrente im Betrage von monatlich 27'78 8 für
weitere sechs Monate, das ist bis einschließlich Juni 1931, vor¬
ausbezahlt.

(Z, 321, M.Abt. 14, 6926/28.) Dem Johann Ketzer, gewesenen
Mineur im Kalkwerk Kaltbrunn, welcher wegen des am 30. Juli 1928
im genannten Betriebe erlittenen Unfalles eine 40prozentige Unfalls¬
rente im jährlichen Betrage von 960 8 bezieht, wird diese Rente als'
Dauerrente zuerkannt.

(Z. 322, M.Abt. 14, 630/29.) Dem Leopold Sochor, gewesenen
Mineur im Kalkwerk Kaltbrunn, welcher wegen des am 7. September
1923 im genannten Betriebe erlittenen Unfalles eine 20prozentige
Unfallsrente im jährlichen Betrage von 3008 bezieht, wird diese Rente
als Dauerrente zuerkannt.

(Z. 311, M.Abt. 14, 8732.) Der Franziska Vötsch, welche als
Witwe nach dem am 2. August 1930 im Betriebe der städtischen
Straßenbahnen tätlich verunglückten Rudolf Karl Vötsch eine
33̂ /sprozentige Witwenrente im jährlichen Betrage von 1704-60 8
bezieht, wird diese Rente für die Dauer des Witwenstandes zuerkannt.
Dem minderjährigen Friedrich Vötsch, welcher als Sohn des ge¬
nannten eine 25prozentige Waisenrente im jährlichen Betrage von
1278-48 8 bezieht, wird diese Rente bis zum vollendeten 15. Lebens¬
jahre, d. i. bis zum 31. Juli 1936, zuerkannt.

(Z. 320, M.Abt. 14, 6775.) Dem Josef Wenzl. gewesenen
Mineur im Kalkwerk Kaltbrunn, welcher wegen des am 28. Jänner
1924 im genannten Betriebe erlittenen Unfalles eine lOprozentige
Unfallsrente im jährlichen Betrage von 150 8 bezieht, wird diese
Rente als Dauerrente zuerkannt.

Berichterstatter GR. Dr. Friedjung:
(Z. 296, M.Abt. 24, 2500.) Die zur Aufrechterhaltung des

Heizbetriebes noch notwendigen weiteren Jnstandsetzungsarbeiten an
den heiztechnischen Einrichtungen des Karolinen-Kinderspitales werden
bewilligt, obwohl der Voranschlagsansatz hiefür keine Deckung mehr
bietet. Es wird zur Kenntnis genommen, daß durch diese Mehr¬
arbeiten, beziehungsweise Mehrkosten der Ansatz pro 1930 Kredit-
Post 21 „Gebäude-, Wege- und Gartenerhaltung" des Sondervor¬
anschlages Nr. 15 „Krankenanstalten", „Karolinen-Kinderspital"
(Ausgabsrubrik 317) um 800 8 überschritten wird und das Gesamt¬
erfordernis somit 27.700 8 beträgt. Das Mehrerfordernis wird auf
die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben verwiesen, die gleich¬
zeitig zu Lasten der Kassenbestände um denselben Betrag erhöht wird.
Wenn sich jedoch bei der Aufstellung des Rechnungsabschlusses Mehr¬
einnahmen oder Minderausgaben ergeben, die für diese Ueberschreitung
Deckung bieten, ist die Ueberschreitung in diesen zu decken und die
Reserve zu entlasten.

(Z. 297, M.Abt. 24, 2654.) Die notwendige Neuanschaffung
eines Gasherdes und Gasbackschrankes im Mautner-Markhof'schen
Kindersvital wird bewilligt, obwohl der Voranschlagsansatz hiefür
keine Deckung bietet. Es wird zur Kenntnis genommen, daß durch
diese Ausgabe der Ansatz pro 1930 der Kreditpost 21 „Gebäude-,
Wege- und Gartenerhaltung" des Sondervoranschlages Nr. 15
„Krankenanstalten" Anstalt „Mautner-Markhofsches Kindersvital"
(Ausgabsrubrik 317) um weitere 4000 8 überschritten wird und das
Gesamterfordernissomit 35.640 8 beträgt. Das Mehrerfordernis wird
aus die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben verwiesen, die
gleichzeitig zu Lasten der Kassenbestände um denselben Betrag erhöht
wird. Wenn sich jedoch bei der Ausstellung des Rechnungsabschlusses
Mehreinnahmen oder Minderausgaben ergeben, die für diese Ueber¬
schreitung Deckung bieten, ist die Ueberschreitung in diesen zu decken
und die Reserve zu entlasten.

Berichterstatter GR. Grünfeld:
(Z. 280, M.Abt. 13a, 2985.) Die im Magistratsberichteange¬

führten Mehrkosten für verschiedene Betriebsausgaben des Betriebes
„Gemeindefriedhöfe" werden bewilligt, obgleich die für diese Zwecke
Pro 1930 vorgesehenen Ansätze der einzelnen Kreditposten des Sonder¬
voranschlages Nr. 24, Betrieb„Gemeindefriedhöfe", beziehungsweise
dessen Unterteilungen, erschöpft sind. Es wird zur Kenntnis ge¬
nommen, daß durch diese Ausgaben die Ansätze pro 1930 der in der
vorgelegten Tabelle angeführten Kreditposten des Sondervoranschlages
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Nr. 24, Betrieb „Gemeindefriedhöfe" (Ausgabsrubrik 334/1), be¬
ziehungsweise dessen Unterteilungen, um die aus der Tabelle ersicht¬
lichen Beträge überschritten werden und die Gesamterfordernissedie
gleichfalls dort angeführten Höhen erreichen. Die Mehrausgaben sollen
vorläufig auf die Reserve für unvorhergeseheneAusgaben verwiesen
werden. Der Magistrat wird jedoch beauftragt, im Falle eines günstigen
Gebarungsergebnisses die Mehreinnahmen, beziehungsweise Minder¬
ausgaben, bei den bezüglichen Unterteilungen zur Deckung der Mehr¬
ausgaben heranzuziehen und die Reserve zu entlasten.

(Z. 318, M.Abt. 13a, 3369.) Die Anlage eigener Gräber in
der GruppeI im Heiligenstädter Friedhof nach dem vorgelegten Plane
des Magistrates wird genehmigt. Die Höhe der allfällig aufzustellenden
Grabsteine wird mit 180 m beschränkt. Die Gemeinde Wien über¬
nimmt keine Haftung im Falle des Schiefstellens von Grabsteinen.

(Z. 316, M.Abt. 13a, 3338.) Die im Magistratsberichte ange¬
führten Mehrkosten für verschiedene Betriebsausgaben des Betriebes
„Gemeindefriedhöfe", Unterteilung„Friedhöfe, Gärtnerei" Stein-
mehwerkstätte" werden bewilligt, obgleich die für diese Zwecke pro
1930 vorgesehenen Ansätze der einzelnen Kreditposten des Sonder¬
voranschlages Nr. 26, Betrieb„Gemeindefriedhöfe", beziehungsweise
der genannten Unterteilungen erschöpft sind. Es wird zur Kenntnis
genommen, daß für diese Ausgaben die Ansätze pro 1930 der in der
Tabelle angeführten Kreditposten des Sondervoranschlages Nr. 26,
Betrieb„Gemeindefriedhöfe", Unterteilung„Friedhöfe" (Ausgabs¬
rubrik 334/1) um die aus der Tabelle ersichtlichen Beträge über¬
schritten werden und die Gesamterfordernissedie gleichfalls dort an¬
geführten Höhen erreichen. Die Mehrausgaben werden vorläufig auf
die Reserve für Unvorhergesehenes verwiesen; der Magistrat wird
jedoch beauftragt, im Falle eines günstigen Gebarungsergebnisses die
Mehreinnahmen, beziehungsweise Minderausgaben bei den bezüglichen
Unterteilungen zur Deckung der Mehrausgaben heranzuziehen und
die Reserve zu entlasten.

(Z. 329, M.Abt. 13a, 3423.) Die von dem Herrn Bürgermeister
auf Grund des 8 93 der Gemeindeverfassung getroffene Verfügung,
wonach in der Gruppe 32u im Wiener Zentralfriedhofe eine Grab¬
stelle zwischen den Ehrengräbern der Sängerin Marie Will und des
Burgtheaterdirektors Josef Schreyvogel geschaffen und für die vor
100 Jahren verstorbene, derzeit im St. Marxer Friedhofe beerdigte
Wiener Volksschauspielerin Therese Krones als Ehrengrab gewidmet
werden soll, wird nachträglich genehmigt.

BerichterstatterGR. Hedorfer:
(Z. 312, M.Abt. 8, 18184.) Die Ergänzungswahl vom

16. September 1930 in der2. Sektion des Fürsorgeinstitutes für den
21. Bezirk wird bestätigt.

(Z. 331, M.Abt. 8, 18461.) Die Ergänzungswahlvon vier
Ersatzfürsorgerätenim 17. Bezirk wird bestätigt.

BerichterstatterinGR. Leopoldine Glöckel:
(Z. 306, M.Abt. 8, 8488.) Den im Magistratsberichte ange¬

führten fünf Bewerbern wird je ein Freiplah an der Hochschule für
Welthandel für das Studienjahr 1930/31 verliehen.

(Z. 328, M.Abt. 8, 8256.) Der Helene Marin wird der frei-
gcwordene Freiplatz der Gemeinde Wien an der Frauengewerbeschule
des Wiener Frauenerwerbvereines verliehen.

Bezirksvertretungen.
Sitzungen:

Leopoldstadt: 13. Dezember, 6 Uhr.
Margareten: 15. Dezember, 5 Uhr.
Neubau: 11. Dezember, 6 Uhr.
Währing: 11. Dezember, 5 Uhr.

kkMlmBmtsitz KM«»,
Mi.. >,>!!.I.Ii.II..W.I..,^

auion ukvuikvki.
Wien, XVIII., Liscliok faber -LIstr 14. Tel . ä -23-3-24

ILOI41' irä » ei41 ' vllk OUNUII4OU XVI2U
Herstellung sämtliclier kausteinmetr - unck venkmal-
arbelten , Nestsurierung kunstbistoriscber kanckenkmüler

Baubewegung
vom 6. bis 9. Dezember  1930.

Ansuchen um Baubewilligungen:
Um- und Zubauten:

2. Bezirk:  Pfeilerauswechslung , Große Schiffgasse 4, von Karl Gold¬
berg L Söhne, Bauführer Ing . Ludwig Meilich, Bin.
(24173).

„ „ Dachwasserablauf, Große Schiffgasse 12, von M. Neurath,
K. Michna, Mm. und I . Herzberg, Bm . (24202).

„ „ Mauerunterfangung, Nordwestbahnstraße15, von Julie Fink,
Bauführer Franz Wawrla, Bm. (24223).

k>. Bezirk:  Flugdach , Badgasse 17, von der Gemeinde Wien, M.Abt. 30
(24205).

„ „ Feuermauerdurchbruch, Pramergasse 28/30, von G. Davis
L Komp., Bauführer Oskar Brill , Bm . (24216).

Bauliche Abänderungen:
5. Bezirk:  Siebenbrunnengasse 87, K. Kaßner, Bm . (24201).
„ „ Margaretenstraße 125 Ecke Reinprechtsdorfer Straße 58,

Schätz L Zagler, Bm. (24236).
6. Bezirk:  Gumpendorfer Straße 11, Karl Wandner . Bm. (24267).
8. Bezirk:  Wickenburggasse 20, Ing . Franz 36. Schlarbaum, Bm.

(24248).
20. Bezirk:  Wallensteinstraße 43, Ing . R . Beck, Bauunternehmung

(24170).
Abbruch von Baulichkeiten:

S. Bezirk:  Nußdorfer Straße 36, von G. Weber, Bauführer Ing . M.
Haupt, Bm. (24231).

Abänderung von Liegenschaftsgrenzen:
Grundabteilungen:

21. Bezirk:  Groß -Jedlersdorf I, Einl .-Z . 1050. Parz . 1522/79, von der
Gemeinnützigen Ein- und Mehrfamilienhäuser, Bau¬
genoffenschaftr. G. m. b. H. (24227).

Ansuiben nm Aekanntaabe (Aussteckunas von Flucht¬
linien nnd Höhenlagen wurden überreicht:

2. Bezirk:  Leovoldstadt, Einl .-Z . 5431—5443, Grundstück 2236/37—
2236/49, vom Bureauhaus für Industrien und andere
Unternehmungen G. m. b. H. (24226).

14. Bezirk:  Rudolfsbeim , Einl .-Z . 1289, 1297, von Ing . A. Sueng
(24276).

7. Bezirk : Sckwttenfeldgaffe34, Seidenaasse 13. von der Hoch- und
^ Tiefbauunternehmung Prokop, Lutz L Wallner (24166).

Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe(Pläne, Profile, Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingniffe

usw.) können, falls nicht etwas anderes angegeben ist, in der betreffenden
Magistratsbauabteilung während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden. — Die Bedingnisse können, insofern sie überhaupt verkäuflich sind,
bei der städtischen Hauptkaffe zu den festgesetzten Preisen bezogen werden.

" ' " ksWslIe 7!
: Karl Lrnst Wagner L Lo. I
» Wien, V., äsargaretengürtel S Tel. V-4S-902, V-49-S-2» ,
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— Die Anbote sind in der in den Bedingungen vorgeschriebenen Form zu
überreichen. — Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ab-
gesaßte Anbote wird keine Rücksicht genommen. — Der Gemeinde bleibt
die freie Auswahl unter den Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller
Anbote gewahrt. — Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magi-
stratsabtetlung erteilt.

Anbotausschreibungen.
M .A bt. 34a . 7299.

Erd - Baumeister - und Maschinistenarbeitcn

für die Verlegung eines 150 mm Rohrstranges in unbenannten
Gaffen vom Ober -St . Veiter -Friedhof bis zum Anschluß an den

bestehenden 100 mm Rohrstrang beim Faniteum.

Kostenanschlag (Tarifpreise ) : Erd - und Baumeisterarbeiten
20 .500 L , Maschinistenarbeiten : 7500 8

Anbotverhandlung am 19. Dezember , 9 Uhr , in der M .Abt.
34 a, Betrieb Wasserversorgung , 6 . Grabnergaffe 6, 1. Stock.

Kalendarium.

Die in Klammern beigesetzte Zahl bezeichnet jenes Heft des Amts
blattes . in dem die Anbotausschreibung ausführlich enthalten ist.

11 . Dezember , 10 Uhr . (M .Abt . 31 . ) Sohleninstandsctzung des
Hauptunratskanales an der oberen alten Donau von Nr . 109
bis zur Fultoagaffe im 21 . Bezirk (Heft 96 ) .

13 . Dezember , 1 Uhr . (M .Abt . 27 s .) Lieferung von 500 Leuchten
für die öffentliche elektrische Beleuchtung ( Heft 94 ) .

17 . Dezember , 1 Uhr . ( M Abt . 27 s .) Lieferung von 150 Stück
Lichtständern für den Bau der öffentlichen elektrischen Be¬
leuchtung (Heft 95 ) .

18 . Dezember , 10 Uhr . ( M .Abt . 31 . ) Sohleninstandsetzung des
Hauptunratskanales in der Kärntnerstraße vom Stephans¬
platz bis zur Johannesgaffe im 1. Bezirk (Heft 98 ) .

19 . Dezember , 9 Uhr . ( M .Abt . 34 g. ) Erd - Baumeister - und
Maschinistenarbeiten für die Verlegung eines 150 mm Rohr¬
stranges in unbenannten Gassen vom Ober -St . Veiter -Fried-
hof bis zum Anschluß an den bestehenden 100 mm Rohrstrang
beim Faniteum . ( Heft 99 ) .

Vergebungen.
Kanalbau . 13. Veitingergasse , unbcnannte Gasse» 1 und 2 und

öffentlicher Weg in der Sommerhagenau an Hechtl L Komp ., in der Jagd-
schloßgasse (Lackenbacheinwölbung ) vom bestehenden Schotterfang bei Jagd¬
schloßgasse 63 bis zur Veitingergasse an Josef Takacs L Komp.

Verlegung von Hochquellrohrleitungen im Versorgungsgebiete des
Behälters Steinhof im 13. und 16. Bezirke an die österreichische Wasser¬
werksbaugesellschaft.

Kundmachungen.
Verlängerung der Sperre der Nußdorfcr Schleuse

für den gesamten Schiffahrtsverkehr wegen dringender Jnstand-
setzungsarbeiten am unteren Schleusentore.

M .Abt . 34 b, 16308 . Wien,  am 28 November 1930.

Auf Grund des 8 75 der Ministerialverordnnng vom 1. Oktober
1927, B .-G .-Bl . Nr . 288, betreffend die Erlassung weiterer schiffahrts¬
polizeilicher Vorschriften für die Donau wird verfügt:

Die mit Kundmachung vom 26. September 1930 , M .Abt . 34  6,
13.000 sx 30, bis 1. Dezember 1930 angcordnete Sperre der Nußdorfer
Schleuse für den gesamten Schiffs - und Floßvcrkehr wird wegen dringender
Jnstandsetzungsarbeiten am unteren Schleusentore bis 1. Februar 1931 er¬
streckt. Da bei Wasserständcn von über -st 50 Pegel Reichsbrncke aufwärts das
Wehr in Nußdorf geschlossen wird , sind die unmittelbare Einfahrt in den
Donaukanal und die Ausfahrt aus diesem bei Nußdorf nicht möglich. Sie
können dann nur durch die Ansmündung beim Praterspitz stattfinden.
Diese Kundmachung tritt am 1. Dezember 1930 in Kraft.

Eintragungen in den Erwerbsteuerkataster.
GewerbemiternelMliiMN.

19 . November 1930.

(Fortsetzung .)
Blümel Marianne , Pcrsonentransport mit dem Platzkraft¬

wagen Nr . 1644, 1. Wallnerstraße 8/10 . — BroLek Gisela , Wäschewaren-
crzengung , 9. Hahngasse 20. — Diwisch Marie , Rösten von Kastanien,
Aepfcln , Erdäpfeln , Hasel - und Aschantinüssen , 9. Straßcninsel vor den
Häusern Althanplatz 6 und 7 (neben der Ankündigungssäule ). — Fazekas
Elisabeth . Fragnergewerbe , 16. Wichtelgassc 1. — Fischel Leonorc , gewerbs¬
mäßige Anfertigung von Maschinschreibarbeitcn und Ilebersetzungen , 5.
Nikolsdorfer Gasse 7. — Fraß Ludwig , Ilhrmachergcwerbe mit Ausschluß
des Rechtes der Lehrlingshaltung , 5. Margaretcngürtel 114 . — Frieb
Eduard , Prtvatgeschäftsvermittlung im Sinne der Ministerialverordnung
vom 25. Mai , 1926 , B .-G .-Bl . 128 mit der Berechtigung zur Vermittlung
des Kaufes . Verkaufes und Tausches von Realitäten und der Vermittlung
von Hypothekardarlehen sowie zur Verwaltung von Gebäuden , 4. Mar-
garetcnstraße 39. — Fröhlich Franz Adolf . Fragner , 13. Sampogasse 4. —
Fröhlich Franz Adolf . Wildbret - und Geflügclhandel , 13. Sampogasse 4. —
Gronemann Karl , Marktviktualienhandel nach Maßgabe der marktbehörd¬
lichen Zulassungserklärnng , 2. Markt auf dem Volkertplatze , Hütte 101. —
Ghurjacs Margareta Leopoldine , Kleinhandel mit Brennmaterialien , 11.
Hasenleitengasse 53. — Hahn Hermine , Handel mit- hygienischen Bedarfs¬
artikeln und Gummiwaren aller Art . 4. Waaggasse 12. — Hanke Katharina.
Damenkleidermachcrgcwerbe mit Ausschluß der Verwendung von Lehrlingen,
5. Brandmahcrgassc 6. — M . Hartl L Komp., Handel mit Rauhwaren,
Pelzkonfektion find sämtlicher Bekleidungsgegcnständen . 4. Am Kärntner¬
tor 33. — Helm Franz , gewerbsmäßiger Betrieb einer Garderobe . 5. Schön¬
brunner Straße 137 (Cafä Südwest ). —- Hcrrele Rosalie . Maschinstrickcr-
gewcrbe . 20. Marchfeldstraße 9. — Hirsch Oskar , Vermittlung des Kaufes,
Verkaufes und Tausches , der Pachtung und Verpachtung von Realitäten
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und Vermittlung von Hypothekardarlehen (Rcalitätenvcrmittlung ), 9.
Buiderga »e 11- — Hirsch Lstar , Vermattung von Gebäuden , 9. Vinder-
gage ir . — Honig Grjera , Handel nur Levens - und Genußmittctn und
Arisietn des Haus - und Kuchenbcdarfcs mit Ausschluß der un 8 38, Ab-
!Utz 4 und 5 der Gewerbeordnung angeführten Ärmer und solcher, deren
Verlaut an eine Konzenion geounden i>l, rO. Puchsbaumgai ê 53. —
Kay Zulianna , Erzeugung von Zußvodenpußmeltee auf lartem Wege, 21.
Mauna >ga,se 20. — Kaufmann Leopoldrne , ZUßp>lcge, mit Ausschluß jeder
ärztlichen oder Heiltätigkeit , 3. Lowengaqe 8. — tt>i . ptttl . Kietaibl Karl,
Handel mit Maschinen und Apparaten für rheinische Lecynologie und Handel
nur chemischen Rohstoffen und Fabrikaten , 9. Seegaß <: 0. — Kirner Rudolf,
osfene Handetsgcseusa -aft , Schwßergewerbc , ir :. ^ gnazgafse 20. — Klee-
dorfer riranz , Wurst -, Seichwaren - und Schwelnefielschverschteib , 20. Treu-
jlrasze 45. — Kornitzer Gisela , Handel mit Kurzwarcn , 21. Schloßhofcr
Straße 23. — Krammer Joies , Handel mit etettrischrn Bedarfsarllretn,
3. Barichgasfe 12. — Krutzler Katharina , Handel mit Lebensmitteln , Kon¬
sumwaren und Flaschenbaer , mit Ausschluß der im 8 38, Absatz 4 und 5
der Gewerbeordnung genannten Artitel , 11. Romerslhalgasse 7. — Kühnel
Johanna , Wascheerzeugung , Plissieren , Vordrucken, . Handsticken, Tambou-
rieren und Anstricken, 3. Landsrraßer Hauptstraße ol . — Lirsch Maria
Rosa , Verschleiß von Zuckerbäckerwaren, Kanditen , Sodawaßer , Frucht-
saften Ntarmetadeu und Gefrorenem , 13. Penzingcr Straße 101. — Lustig
rrmil , Vermittlung des Kaufes , Verkaufes und Tausches , dcr Pachtung
und Verpachtung von Realitäten und dcr Vermittlung von Hypotyeear-
dariehen (Realitateuvermittlung ), 8. Pfeilgasse 28. — Lustig Emil , Ver¬
mattung von Gebäuden , 8. Pfeilgaße 28. — Müller Franz , Lastfuhrwerker,
3. Hamburger Straße 15. — Neuwirth Johann , Genilschtwarenhandel , 10.
Havlchergasfe 16. — Palatin Ludwig , Schuhmacher , 12. Längenseldgape 2.
— Petrovlcs Josef , Lastfuhrwerke !, 12. Gottslebcngasse 2. — Popper
Joses , Erzeugung von Schuhoberteilen , 15. Sorbailgasse 4. — Roth Anna,
Handel mit Wäsche-, Kurz - und Wirtwarcn , 20. Pappcnhcimgastc 70.
Sacher Ottomar , Zuckerbäcker, 4. Rechte Wicnzeile 25. — Schwarz Franz,
Bäcker, 12. Schönbrunner Straße 150. — Sedlak Ladislav , Friseur - und
Raseurgewerbe , mit Ausschluß des Rechtes zur Haltung von Lehrlingen,
5. Schonbrunner Straße 72. — Sternklar Szprinca , Lebensniitlelhandel,
beschränkt, 2. Fugbachgasse 5. — Studeny Johann , Elektroinstallations-
gewerbe , mit der Berechtigung zur Unterstufe , für Niederspannung , jedoch
eingeschränkt auf die Installation von Anlagen und Einrichtungen im An¬
schluß an bestehende elektrische Kraftwerke (eingeschränkte Niederspannungs-
tonzcssion), 14. LchnergaG 5. — Zvajgr Ferdinand , Gastwirt , 9. Bad¬
gasse 29. Thrularsch Stephan , Lastfuhrwerksgewerbe mit Autobctrieb,
10. Lolumbusgasse 85. — Weher Anton , Molkerei , 2. Wagramer
Straße 47. — Welek Adalbert , Tischler , 12. Rauchgastc 12. — Wölslingcr
Rudolf , Alleinjnhaber der Firma R . Wölslingcr L Komp ., Handel mit
Gas -, Elektro - und Radiomatcrial , einschließlich Gasartikel , Sprech¬
maschinen , Schallplattcn und Bestandteile , 16, Ottakringer Straße 103. —
Zipper Wilhelm , Lastfuhrwerker , 16. Dcgengafse 50. — Znklin Franz,
L Komp ., offene Handelsgesellschaft , Lohnfuhrwerksgewcrbe , 4. Karls-
Platz 7.

20. November 1930.
Asenwimmer Josef , Zelluloidwarenerzeugung , 13. Einwanggasse 40.

— Bernect Rudolf , Erzeugung von kosmetischen, technischen, diätischen und
Haushaltungsartikeln sowie Parfümerien mit Ausschluß jeder Tätigkeit,
die an einen Befähigungsnachweis oder an eine besondere Bewilligung
(Konzession ) gebunden ist, 3. Erdbergstraße 51. — Buckl Wilhelm Maria
Josef , Bäcker, 13. Wattmanngasse 13. — Damm Walter , Handel mit tech¬
nischen Materialien , Maschinen und Werkzeugen , 13. Ameisgasse 28. —
Gaißmaycr Ludwig , Verschleiß von Kanditen , Zuckerbäckerwareu, Frucht-
süften , Sodawasser und Gefrorenem , 8. Laudongape 31. — Hable Aloisia,
llebernahme von Wäsche zum Putzen , Chemischputzcn und Appretieren , 6.
Eisvogelgasse 3. — Heller Franz , Alleininhaber der protokollierten Firma
H. Heller L Komp., Erzeugung von Strick - und Wirlwaren , 6. Mariahilfer
Straße 105 . — Karplus Helene , Strick- und Wickwarencrzeugung , 6.
Stumpergasse 48 . — Kiraly Elisabeth , Kanditenverschleiß , 20. Pappen-
heimgasse 7o (Hütte ). — Klein Margarete , Miedererzeugung , 0. Kasernen-
gasse 4. — Kunza Marie Magdalena , gewerbsmäßige Garagierung von
Kraftfahrzeugen jeder Art , 18. Fcrrogasse 16. — Lcchner Josef , Tischler,
20. Engerthstraße 134. — A. Meyer L Komp ., Alleininhaber Ing . Edwin
Müller , Handel mit Briefmarken , soweit sie nicht derzeit gebrauchsfähige
inländische Postwertzeichen sind, 13. Steckhovengasse 4. — Miksch Josefa,
Gemischtwarenhandel , 21. Erzherzog Karl -Straße 38. — Mock Franz,
Lebensmittelverschlciß , beschränkt, 8. Florianigaße 20. — Pachinger Alois,
Handelsagentur , 21 . Angererstraße 3/5 . — Pavelec Karl , Lastfuhrwerker,
13. Heinrich Collin -Straße 4. — Postler Wilhelmine , Lebensmittel - und
Konsumwarenverschleiß , beschränkt, 20. Dresdner Straße 76. — Rauch-
sangkehrerarbeitsgcmeinschaft in Wien , registrierte Genossenschaft mit be¬
schränkter Haftung , Konzession zum Betriebe des Rauchfangkehrergewerbes,
gemäß 8 15, Punkt 7 dcr Gewerbeordnung , auf Widerruf , sobald die Ge¬
meinde Wien die Ausführung von Kehrarbeiten übernimmt , 19. Heiligen¬
städter Straße 11. — Saß Alfred , Tischler , 13. Linzer Straße 67. —
Schneider Leopold , Gastwirt , 2. Vereinsgasse 12. — Siebinger Hubert,
gewerbsmäßige Ueberprüfung verlosbarer Effekten , 2. Rueppgasse 24. —
Souöek Franziska , Handel mit Kurz -, Papier -, Galanterie -, Spielwaren
und Rauchrequisiten , 13. Linzer Straße , Avedikstraße , Kiosk . — Stadler
Hermine , Marktviktualienhandel , nach Maßgabe der marktamtlichen Zu-

lassungserklärung , 12. Markt 15. — Stanzet Friedrich , Schlosser , 17. Rosen-
steingasse 20. — Stütz Franz , Handel mit Lebens - und Genußmittcln und
Hausyattungsgegenstanden mit Ausschluß der uu 8 88, Absatz 4 und 5 der
Gewerbeordnung angeführten Artttel und solcher, deren Verkauf an eine
Konzession gebunden ist, 3. Kettgaße 11. — Weiler Siegfried , Wildbrct-
und Geflügethandcl , 13. Hüttcldorfer Straße 118. — Wiener Karoline,
Handel mit Lebens - und Gcnnßnutteln und Haushaltungsartikeln , mit
Ausschluß der im 8 38, Absatz 4 und 5, der Gewerbeordnung angeführten
Artikel und solcher, deren Verkauf an eine Konzession gebunden ist, 3.
Steingasfe 3. — Wild Anna , Damenkleidermachcrgewerbe , mit Ausschluß
des Recytes zur Haltung von Lehrlingen , 5. Schönbrunner Straße 30. —
Wohrle Maximilian , Bäcker, 13. Breitensecr Straße 30. — Wolf Jenö,
gewerbsmäßige Herstellung von Notcnabschrifteu und Notenautographien,
init Ausschluß jeder Tätigkeit , die a» einen Befähigungsnachweis oder an
eine Konzession gebunden ist, 5. Schönbrunner Straße 123 . — Znojemsky
Henriette , Marktfahrergewerbc , 12. Draschcgasse 7.

21. November 1930.
Aringer Elsa , Verschleiß von Zuckerbäckerwareu, Kanditen , Soda¬

wasser, Fruchtsäftcn , Marmeladen und Gefrorenem , 12. Oswaldgasse 1. —
Bach Joses , Marltfahrer , 2. Wchlistraße 138. — Benes Karl , Kleidermacher,
20. Trcustraße 7. — Brach Katharina , Gemischtwarenhandel , 12. Ahorn¬
hof 20. — Bücher Susanua , Flaschcnbierverschlciß , Handel mit Lebens¬
und Genußmittcln und Artikeln des Haus - und Küchenbedarfes , mit Aus¬
schluß der im 8 38, Absatz 4 und 5 der Gewerbeordnung angeführten Artikel
und solcher, deren Verkauf an eine Konzession gebunden ist, 12. Michael
Bernhard -Gasse 4. — Chefez Nachim, Handel mit photographischen Bedarfs¬
artikeln , sowie Bilderrahmen , 2. Taborstraße 41. — Czaker Johann,
Fleischhauer , 12. Aichholzgasse 14. — Dollischal Leopoldine , Gemischtwaren¬
handel , 2. Stnwecstraße 19. — Elmer Marie , Gastwirtsgewerbe , 21. An
der unteren alten Donau 19. — Gestetner Leo, Alleininhaber dcr Firma
Sandor Gestetner , Handelsagentur mit Mahlprodukten , 2. Ferdinand¬
straße 2. — Gondel Josefinc , Handel mit Glas , Spiegel , Rahmen und
Haushaltungsgegenständen , 12. Zeleborgasse 19. — Friedrich A. Heinrici,
Alleininhaber der „Kranich " Gesellschaft für Rcpcoduktionsbedarf , Er¬
zeugung von Bedarfsartikeln für die Reproduktionstechnik , mit Ausschluß
solcher, deren Erzeugung an eine Konzession gebunden ist, 12 . Stcinbauer-
gasse 25.

(Das Weitere folgt .)
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